
Aktion Frühjahrsputz 
am Samstag, 13. 3. 2010
Sauber Wohnen = 
schöner Leben!
Liebe Isenburgerinnen,
liebe Isenburger,
endlich ist der Frühling in Sicht.
Die Osterglocken und Tulpen
kommen langsam aus der Erde, Krokusse kündigen
mit leuchtenden Farben das Ende der Winterzeit an.
Aufbruch. Viele Frühjahrsblüher haben Bürgerinnen
und Bürger der Stadt im Rahmen der Blumenzwiebel-
aktion 2009 gesetzt. Nun laden wir Sie alle wieder zu
der gemeinsamen Aktion „Frühjahrsputz“ im Rahmen
der landesweiten Aktion „Sauberhaftes Hessen“ der
hessischen Landesregierung ein.
Am Samstag, 13. März 2010 wollen wir an meh-
reren Stellen von 10 bis 12 Uhr all dem Unrat,
Müll, Abfall und Gerümpel zu Leibe rücken.
Wir treffen uns an den Standorten:
Zeppelinheim (Bahnhof)
Gravenbruch (ESSO-Tankstelle)
Gravenbruchring (Bansamühle)
Spielplatz Tannenwald (Eingangsbereich)
Westend und Bahnhof (Stadtteilbüro Lukascafe)
Kastanienweg (Ecke Neuhöfer Straße)
Kleingartenanlage Fischer-Lucius (Parkplatz)
Machen Sie mit. Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung. Rufen Sie uns an (0 6102 / 781101).
Schicken Sie uns ein Fax (0 6102 / 781113) oder 
E-Mail (kontakt@dlb-neu-isenburg.de). 
Die Mitarbeiter des DLB stellen Arbeitsgeräte und
unterstützen Sie vor Ort.
Im Anschluss an den Frühjahrsputz laden wir alle
Helferinnen und Helfer zu einem Imbiss auf dem
Gelände des Dienstleistungsbetriebes der Stadt 
Neu-Isenburg, Offenbacher Straße 174 ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Engagement!
Petra Klink
Betriebsleiterin des DLB

16  Isenburger

wortungsbewussten Fahrer überprüfen zu Beginn
ihres Einsatzes Funktion und Sicherheit ihrer Gerät-
schaften und achten auf die Einhaltung der Straßen-
verkehrsordnung. Es reicht nicht aus, nur die Fahr-
strecke zu kennen“, so Harald Schäfer.
Eine wechselnde Bereitschaftstruppe von 7 Mitarbei-
tern mit dem Einsatzleiter und weiteren 6 Mitarbei-
tern aus der Winterbereitschaft ist je Woche auch
nachts und an Wochenenden jederzeit auf Abruf
bereit. Mit 3 Räumfahrzeugen mit Räumschilden und
Streueinrichtung und weiteren drei LKW rücken sie
bei Bedarf zuerst auf den mit Stufe 1 versehenen
Hauptstraßen und Linienbusstrecken aus. Doch
weitere Plätze, Rad- und Gehwege sowie Zugänge zu
öffentlichen Grundstücken, Gehwege an städtischen
Liegenschaften und Wege in den Sportanlagen
müssen im Winter sicher begehbar sein. So sind in
Räumstufe 2 von 5.00 bis 22.00 Uhr Schulwege und
häufig frequentierte Zugänge zu Haltestellen oder
öffentlichen Gebäuden frei zu halten, spätestens ab
7 Uhr morgens sind weitere Mitarbeiter des Bauhofes
und der Gärtnerei sowie aus den Sportanlagen
unterwegs als Teil des großen Winterdienstplanes.

Jahrhundertwinter hält
DLB auf Trab
Auch wenn langsam die Sehnsucht nach Frühling
übermächtig wird – der Winter hinterlässt in diesem
Jahr seine Spuren! Von Mitte November bis Mitte
März hatte der technische Leiter des DLB, Harald
Schäfer, die über 50 Mitarbeiter, die Eis und Schnee zu
Leibe rücken, eingeteilt. Bereitschaftsleiter, Fahrzeug-
führer und alle Mitarbeiter wurden für ihren Einsatz
geschult, um auf dem neuesten Stand für die hohen
wirtschaftlichen, technischen und ökologischen Anfor-
derungen für ihren verantwortungsvollen Einsatz zu
sein. Bei Nässe, Dunkelheit und Kälte müssen Mensch
und Maschine optimal vorbereitet sein. „Die verant-
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blicke. Für die Kinder ist das bewährte Team vom
Spielmobil Riederwald e.V. engagiert.
Der Fahrzeugpark kann besichtigt werden, Kinder dür-
fen mit Müllfahrzeugen oder Traktoren Runden drehen,
wobei die Fahrer gerne wissbegierige Fragen über die
vielen Hebel in einem Müllfahrzeug beantworten. Auch
die Handgriffe zum Baggern mit der Baggerschaufel
oder dem Radlader werden gerne geübt. Fachkundige
Mitarbeiter stehen zur Verfügung, erläutern und
erklären, was der DLB so alles für Neu-Isenburg tut.
Der Bereich Abfallwirtschaft steht Rede und Antwort
rund um Ihre Fragen zu Mülltrennung, Abfallvermei-
dung oder der Tourenplanung der Müllabfuhr. Wer
das beliebte Müllsortierspiel erfolgreich absolviert,
kennt sich nicht nur mit Mülltrennung aus , sondern
verdient sich auch eine kleine Belohnung.
Die beliebte Versteigerung von gefundenen Fahrrä-
dern steht wie gewohnt um 11.30 Uhr auf dem Pro-
gramm. Traditionell können die kleinen Besucher mit
Unterstützung der Mitarbeiter aus den Werkstätten
Geschenke zum Muttertag anfertigen.
In den Glashäusern sind die liebevoll aufgezogenen
Blumenkinder zu bewundern, die den Sommer über
Plätze, Anlagen und Straßenränder verschönern. Die
vielfältigen Maschinen, die zur Grünpflege eingesetzt
werden, können in Augenschein genommen werden.
Die Naturschutzverbände informieren über ihre
Anliegen und geben Tipps. Auch hier stehen die
Fachleute bereit, den Besuchern über das breit
gefächerte Betätigungsfeld Auskunft zu geben. Der
Förderverein „DINO-Kindereisenbahn“ bietet für die
Jüngsten Fahrten „Rund um den DLB“.
Für das leibliche Wohlbefinden wird wieder allerlei von
Grillwürstchen bis Kuchen geboten. Was liegt näher als
mit der ganzen Familie den „Tag der offenen Tür“ des
DLB zu besuchen, der sich vor allem schönes Wetter
wünscht. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Der DLB weist schon jetzt darauf hin, dass aus
Sicherheitsgründen an diesem Tag keine Grünschnitt-
und Wertstoffannahme erfolgen kann.

Nachdem vor dem Neubau des DLB an der Offen-
bacher Straße einige harmlose wärmere Winter ins
Land gegangen waren, war über den Bedarf an Silo-
Lagerkpazität für den Salzvorrat diskutiert worden. 
Der DLB hat sich dennoch entschlossen gehabt, die
große Kapazität von zwei Silos mit insgesamt 200
Tonnen Salz vorzuhalten. Eine weise Entscheidung,
wie sich in diesem Winter zeigte! Nachdem auch im
letzten Winter schon viele Einsatztage gefahren
werden mussten (es schneite vor allem bis in den
März hinein immer wieder einmal) ist 2009/2010 der
stärkste Wintereinbruch seit 1978/1979 zu verzeich-
nen. Bereits vor dem Fastnachtswochenende waren
die Mitarbeiter über 1700 Stunden im Einsatz, 450
Tonnen Salz (und damit über zwei Silo-Füllungen) und
50 Tonnen Splitt waren bereits verbraucht. Selbst
gegenüber dem Vorjahr ist das glatt der doppelte
Aufwand! In ganz Deutschland ist seit Ende Januar
kein vernünftiges Streusalz mehr für die Kommunen
lieferbar; auch der DLB hat vor Fasching größtenteils
auf das Streuen von Splitt umgestellt. Eine Reserve-
menge Salz für besonders schlimmes Blitzeis wurde
für einen Notfall-Einsatz noch zurückbehalten. 

Damit kein Fußgänger stürzt, ist aber auch der gewis-
senhafte Einsatz der Neu-Isenburger Bürgerinnen und
Bürger unabdingbar. Gemäß der Straßenreinigungs-
satzung müssen sie die an ihr Grundstück angrenzen-
den Wege durch Räumen oder Streuen mit abstump-
fenden Mitteln in der Zeit von 7:00 bis 20:00 Uhr so
oft wie nötig sicher begehbar machen.
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Neue Touren 
der Müllabfuhr laufen
Seit erstem Februar sind die neuen Touren der
Müllabfuhr angelaufen. Nach ein paar kleinen
Holperstellen läuft es inzwischen rund. Folgende
Änderungen gegenüber dem Abfuhrplan, der im
letzten Isenburger an alle Haushalte verteilt
wurde, bitten wir zu beachten:

Außerdem wurden folgende neue Straßenab-
schnitte gebildet oder waren vergessen worden:

Für Zeppelinheim erfolgte eine zusätzliche Papier-
abfuhr, um den Zeitraum zwischen der letzten
Abfuhr nach altem Plan und der ersten Abfuhr
nach neuem Plan zu verkürzen.

Straße Papier Gelber Rest-
Sack müll

Am Trieb nördlich
Offenbacher Str. A 1 IV
Am Trieb südlich
Offenbacher Str. B 1 IV
Bahnhofstraße
östlich Waldstraße C 2 I

Straße Bereich Falsch Richtig
Hugenottenallee
südlich Gelber 2 3
Carl-Ulrich-Str. Sack

Traditioneller 
„Tag der offenen Tür“ am 
Samstag vor Muttertag
Es ist wieder einmal soweit: der Dienstleistungbetrieb
der Stadt Neu-Isenburg (DLB) lädt alle Neu-Isenbur-
ger und Neu-Isenburgerinnen am 08. Mai von 10 Uhr
bis 14 Uhr in die Offenbacher Straße 174 ein. 
Der „Tag der offenen Tür“ bietet allen interessierten
Zeitgenossen die Möglichkeit, hinter die Kulissen des
Dienstleistungsbetriebes mit all seinen Facetten zu
schauen. Alle Sparten vom Wertstoffhof über die
Werkstätten bis zum Gewächshaus erlauben Ein-
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